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Trotz oder wegen aller finanziellen Schwierig-
keiten: Betreuungsvereine müssen sich im 
Sozialraum behaupten. Moderne Begriffe Sozialer 
Arbeit wie Quartiersmanagement oder Sozial-
raumorientierung versprechen neue Konzepte.
Aber sind sie das immer? 
Betreuungsvereine arbeiten mittendrin. Sie nehmen 
einen wichtigen Platz im Stadtteil, im Quartier, 
in der Gemeinde ein und engagieren sich in den 
Netzwerken sozialer Einrichtungen ihrer Region.
Trotzdem würden sich nur wenige Vereine als 
Experten für Quartiers- und Sozialraumarbeit  
verstehen.
Ohne eine Vernetzung mit anderen Anbietern 
sozialer Dienstleistungen im eigenen Quartier aber 
kann gute Betreuungsarbeit, eine gute Begleitung 
und Unterstützung der Betreuten, aber auch der 
Ehrenamtlichen nicht gelingen.

Sind Betreuungsvereine mit ihrem umfassenden 
Angebot also doch so etwas wie Sozialraum-
experten? Ihre Fachlichkeit geht jedenfalls weit 
über das hinaus, was andere von ihnen erwarten 
und bei ihnen vermuten.

Der Fachtag möchte den Blick weiten für die 
vorhandenen Kompetenzen des Betreuungsvereins 
und seiner Nutzung im Sozialraum. Wie können 
Betreuungsvereine ihre Kompetenzen ohne  
Ausweitung personeller Ressourcen optimaler  
einsetzen, was können sie im Stadtteil anbieten, 
wie sich weiter vernetzen und besser vermarkten? 

Herzlich willkommen in Kassel!

Programm
Dienstag, 20.10.2015
ab 10:30 Uhr  Registrierung

11:00 Uhr 	 Begrüßung und Eröffnung
	
	 Grußworte

11:30 Uhr 	 Christiane Grabe
	 Diakonie Rheinland-Westfalen-Lippe
	 „Theorie und Praxis inklusiver  
	 Quartiersentwicklung – Der  
	 Betreuungsverein im Sozialraum“
	 Nachfragen und Diskussion

12:30 Uhr 	 Ulrich Wöhler 
	 Leiter des Dezernates Soziales,  
	 Jugend, Sport und Gesundheit 
	 des LK Hildesheim
	 „Sozialraumplanung und 
	 Betreuungswesen“
	 Nachfragen und Diskussion

13:00 Uhr  	Mittagspause

14:00 Uhr 	 Marktstände

15:00 Uhr  	Marktplatz

17:00 Uhr 	 Ende der Tagung

Gesamtmoderation
Prof. Dr. Michael Komorek 
AWO Bundesverband e.V.

Marktstände

Quartiersmanagement 
Bundesweites Projekt der Gesellschaft für 
Organisationsberatung in der Sozialen Arbeit 
mbh (gos) „AWO stark im Quartier“,  
Vorstellung des Standortes im Saarland 
durch Susanne Hohlfeld-Heinrich

Online-Beratung
Barbara Dannhäuser, Arbeitsstelle Rechtliche 
Betreuung DCV, SkF, SKM

Fundraising 
Michael Karmann, SKM Diözesanverein Freiburg 

Migration
Ali Türk, Institut für transkulturelle Betreuung e.V.

Vorsorgevollmachten
Angebote des Betreuungsvereins 
Ralph Sattler, DW Ludwigshafen 

Jeder „Marktstand“ stellt sich nacheinander mit 
einem etwa zehnminütigen Input-Referat vor.
Danach haben Sie während etwa einer Stunde 
die Möglichkeit in lockerer „Marktatmosphäre“ 
über den „Marktplatz“ zu schlendern und 
sich vertieft über die Arbeit an einem Stand zu 
informieren, an einem anderen in die Diskussion 
mit der/dem Referent/in und Ihren Kollegen/innen 
aus dem ganzen Bundesgebiet zu kommen und 
an einem weiteren zu fragen, was Sie schon 
immer mal wissen wollten…. 

Mittendrin! – Kompetenzzentrum Betreuungsverein
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Mittendrin!

Die Fachtagung wendet sich an Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie Geschäftsführungen der 
Betreuungsvereine der Wohlfahrtsverbände und 
Zuständige in den Landes- und Bezirksverbänden 
sowie ausdrücklich auch an interessierte Ehren-
amtliche.

Anmeldung
Die Anmeldung zur Fachtagung ist vom 
01.09.2015 bis 06.10.2015 ausschließlich online 
über die Webseite der BAGFW www.bagfw.de 
möglich. 

Teilnahmegebühr
Die Teilnahme an der Fachtagung kostet 65 Euro. 
Nach Ihrer Onlineanmeldung erhalten Sie eine 
Rechnung. Eine verbindliche Anmeldebestätigung 
erhalten Sie schriftlich oder per Mail nachdem Ihr 
Teilnehmerbeitrag lt. Rechnung eingegangen ist. 

Tagungsbüro
Kontakt: 
Britt Kutscha
Tel: 030 240 89 - 118
tagung@bag-wohlfahrt.de

20. Oktober 2015
Anthroposophisches Zentrum

Kassel

BAGFW-Fachtagung

Kompetenzzentrum Betreuungsverein
Vernetzung im Sozialraum

Tagungsort
Anthroposophisches Zentrum
Wilhelmshöher Allee 261
34131 Kassel
www.az-kassel.de

Anreiseempfehlung
Der ICE-Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe liegt nur 
200 m vom Anthroposophischen Zentrum 
entfernt.

Empfehlungen für Hotels und günstige 
Unterkünfte in der Umgebung finden Sie unter 
Besucherinformationen auf der Webseite  
www.az-kassel.de 


